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Lieferantenmanagement @ SMA 
Status und nächste Schritte
Präsentiert von T. Baumann & M. Schnackenberg
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Haftungsausschluss

WICHTIGE RECHTLICHE BESTIMMUNGEN
Die vorliegende Präsentation ist kein Angebot oder eine Aufforderung zur Zeichnung, Übernahme oder zum anderweitigen Erwerb von Wertpapieren der 
SMA Solar Technology AG (das „Unternehmen”) oder einer bestehenden oder künftigen Tochterfirma des Unternehmens (zusammen mit dem 
Unternehmen: die „SMA Gruppe”), sie stellt keinen Bestandteil davon dar und soll 
nicht als solche(s) aufgefasst werden, noch sollen diese Präsentation oder Teile der Präsentation als Grundlage oder Referenzdokument für Verträge oder 
jedwede Verpflichtung zum Erwerb 
oder zur Zeichnung von Wertpapieren des Unternehmens oder eines Mitglieds der SMA Gruppe dienen.
Alle hier enthaltenen Informationen wurden sorgsam vorbereitet. Nichtsdestotrotz übernehmen wir keine Garantie für Richtigkeit und Vollständigkeit der 
Angaben und keine der enthaltenen Informationen darf als eine solche Garantie aufgefasst werden. Das Unternehmen übernimmt keine Haftung für in 
diesem Dokument enthaltene Fehler, sofern der Schaden nicht durch Vorsatz 
oder grobe Fahrlässigkeit seitens des Unternehmens verursacht wurde. Darüber hinaus übernimmt das Unternehmen keine Haftung für die Auswirkungen 
von Aktivitäten, die sich aufgrund der 
durch diese Präsentation zur Verfügungen gestellten Daten und Informationen ergeben.
Die in dieser Präsentation enthaltenen Informationen werden immer wieder ergänzt, überarbeitet und aktualisiert, wobei das Unternehmen dies nicht im 
Voraus ankündigen muss. Bei einigen Aussagen in der vorliegenden Präsentation kann es sich um Aussagen über Erwartungen für die Zukunft oder andere 
in die Zukunft gerichtete Aussagen auf Grundlage der derzeitigen Ansichten 
und Annahmen der Geschäftsleitung handeln, die bekannten und unbekannten Risiken und Ungewissheiten unterliegen. Die tatsächlichen Ergebnisse, 
Ereignisse und die Unternehmensleistung können erheblich von den in der Präsentation enthaltenen Angaben abweichen, was unter anderem auf 
bestimmte Faktoren, veränderte Geschäfts- und Marktbedingungen und die von 
der Konzernleitung prognostizierten Wachstumschancen zurückzuführen sein kann. Diese und andere Faktoren können das Ergebnis und die finanziellen 
Auswirkungen der in der Präsentation beschriebenen Pläne und Ereignisse negativ beeinflussen. Das Unternehmen übernimmt keinerlei Verpflichtung, 
solche zukunftsgerichteten Aussagen fortzuschreiben und an zukünftige Ereignisse oder Entwicklungen anzupassen. Sie sollten sich nicht uneingeschränkt 
auf in die Zukunft gerichtete Aussagen verlassen, die sich nur auf das Datum dieser Präsentation beziehen.
Diese Präsentation dient lediglich Informationszwecken und darf nur nach vorheriger Genehmigung durch das Unternehmen an Dritte verteilt oder 
weitergegeben werden, an die sich die Präsentation nicht richtet. Es dürfen keine Teile dieser Präsentation kopiert, reproduziert oder zitiert werden oder zu 
anderen Zwecken verwendet werden als für die, für die sie zur Verfügung 
gestellt wurden  Die Inhalte dieser Präsentation, d h  alle Texte, Bilder und Ton-Dateien sind urheberrechtlich geschützt  Die in der Präsentation enthaltenen 
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Warum SMA?

Weil …

… 80 GW installierte SMA Wechselrichter-
Leistung 
jährlich in über 190 Ländern den Ausstoß von 
55 Mio. Tonnen CO2 vermeiden und unsere 
starke Marktposi-tionierung belegen.

… 1 GW SMA Batterie-Wechselrichter-
Leistung
weltweit rund um die Uhr eine nachhaltige 
Stromversor-gung sichert und uns zum 
führenden Anbieter für Speicher-
Systemtechnik macht.

… 18 Länder auf sechs Kontinenten 
Teil der globalen SMA Vertriebs- und 
Servicestruktur mit Zugang zu allen 
Kundengruppen sind.

… 3.000 SMA Mitarbeiter
gemeinsam mit unseren Partnern und 
K d  h t  di  V t  fü  di  

Die Referenten

Torsten Baumann

Seit November 2014 bei der 
SMA.
Globale Verantwortung für 
den gesamten 
Qualitätsbereich.

Markus Schnackenberg

Seit April 2008 bei der SMA in 
unterschiedlichen 
Positionen.
Globale 
Gesamtverantwortung für 
die Zulieferqualität seit 2016.
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TSM als Handlungsfeld bei SMA

SMA und Zulieferketten heute

Initial-Workshop TSM @ SMA und die Lücken

Was sollte zur Einführung von TSM @ SMA getan werden

Zusammenfassung
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€ XY Mio

TSM als Handlungsfeld bei SMA

Vermeidbare Fehlerkosten

• Reklamationsprozesse

• Korrekturprozesse

• Produkt steht für 
Produktionen teilweise nicht 
zur Verfügung

• Human Ressources-Bindung

• Teilweise ungehaltene 
Kunden

reaktiv50% > 1000
Fehlende 
Kunden(vor)leistung

• Unklare Anforderungen

• Ungenügende Transparenz

• Fehlendes Front-Loading

• Unklare Zeit- und 
Mengenvorgaben

• Eingeschränkte 
Kommunikation

Reaktion statt Prävention

• Spätes Erkennen von 
Handlungsbedarfen

• Unzureichende 
Identifizierung & Priorisierung 
der Risiken 

• Unklare Ressourcenplanung

Ungenutzte Daten & Silos

• Vielfältige IT-Systeme zur 
Datenerhebung

• Unzureichende Vernetzung 
von Daten, fehlende 
Schnittstellen der Systeme

• Datennutzung eingeschränkt

• Teilweise ausgeprägtes 
Silodenken (Daten, Systeme, 
Abteilungen/Bereiche)

• Kein 360° Blick auf die 
Lieferketten
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Wir haben viele gute 
Ansätze…

…aber greifen die 
Zahnräder sauber 
ineinander…?

SMA und 
Zulieferketten 
heute

Prozesse

Definiert, Prozess-Lücken bei 
der Prävention, zu reaktiv 
ausgesteuert

Große Vielfalt

Lieferanten auf 
unterschiedlichsten Leveln, 
viele Produkte, viele 
Änderungen
Zusammenspiel

Es gibt noch Potential SMA 
intern und mit den 
Zulieferpartnern

Cross-funktionale Teams

Etabliert, Lenkung auf 
Warengruppen, fehlt 
momentan noch für 
Dienstleistung
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SMA und Zulieferketten heute

Lieferanten-Auswahl

• Einkaufsprozess und 
Einbettung der Qualitäts-
Prozesse

• Von der Strategie bis zur 
Vergabe

• Cross-funktionale 
Entscheidungen

Lieferanten-Qualifizierung

• Vendor Quality Evaluation 
(VQE)

• Bewertung auf System-
Ebene

Produkt-Qualifizierung

• Qualitätsvorausplanung 
(APQP) in der Lieferkette in 
Ausrollung

• Bemusterung (PPAP)

• Freigabeverfahren

Serien-Begleitung

• Receiving Inspection

• Supplier Corrective Action

• Supplier Evaluation

• Supplier Improvement

• Claim Management
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Initial-Workshop TSM @ SMA

• Klare Benennung der 
Handlungsfelder 

• Erarbeitung von 
Lösungsansätzen

• Transparente interne und 
externe Kommunikation
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Initial-Workshop TSM @ SMA

Gute Voraussetzungen

• Prozess-Strukturen klar
• Viele Daten, die genutzt 

werden können
• Cross-funktionaler Ansatz 

vorhanden
• Aufsatz für die TSM-Methode 

gegeben

Management-Ansatz 
schärfen

• TSM Methodik bringt den 
Lenkungsanteil, die Struktur, 
den 360° Blick, die 
Gesamtsicht

• Früherkennung von Risiken

• Standardisierung (4 Schritt-
Modell)

• Prävention statt Reaktion

• Sowohl nach intern als auch 
zur Lieferkette ausgerichtet

• Lessons Learned nach 
Regelkreisen (intern / 
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Wesentliches Stakeholder Überzeugung Ressourcen

Was sollte zur Einführung von TSM @ SMA getan 
werden

Weniger ist mehr -
fokussieren

• Einführung mit den 
wesentlichen Risiken – lieber 
weniger und dafür 
nachhaltig

• Etablierung der Methode 
und der Strukturen für TSM

• Software als Hilfsmittel und 
Unterstützung, nicht als Kern

• Identifizierung der nötigen 
Systeme, Daten, Personen

Wer ist wirklich wichtig?

• Überzeugung der relevanten 
Partner im eigenen 
Unternehmen

• Externe Spezialisten als 
Botschafter

• Interne Befürworter stärken

• Nachhaltige Kommunikation

Wie überzeugt man SMA?

• Überzeugung der 
Stakeholder mit der 
Einführung und den 
Ergebnissen der aus TSM 
resultierenden 
Verbesserungen

• Nutzen der TSM Methode 
selbst, um Skepsis abzubauen 
und „Silos“ aufzubrechen

• Personen aus dem 
Tagesgeschäft im ersten 
Schritt nicht einbinden

Klare Budgetvorgabe nötig

• Ressourcen für eine 
Einführung müssen klar sein

• Benefits € aus TSM 
herausstellen

• Klarheit über Treibende und 
Ausführende

• Investieren in die Zukunft 
(Ergebnisse sind nicht 
unmittelbar sichtbar)
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Zusammenfassung

Passt TSM zu SMA?
 ja, sehr gute Voraussetzungen

Wird TSM die heutigen 
Herausforderungen lösen?
 ja, mit hoher Sicherheit

Was ist die größte Herausforderung?
 die eigene Organisation zu 
überzeugen
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Vielen Dank!

SMA Solar Technology AG

Sonnenallee 1
34266 Niestetal, Germany

Tel. +49 561 9522 0
Fax +49 561 9522 100

www.SMA.de
info@SMA.de
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Backup
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Head of Global Quality

SMA Solar Technology AG
Sonnenallee 1
32466, Niestetal, Germany

Phone +49 561 9522 422871
Mobile +49 151 14869506
Torsten.Baumann@sma.de
www.sma.de

Kontaktdaten

Torsten Baumann

Global Supplier Quality Manager

SMA Solar Technology AG
Sonnenallee 1
32466, Niestetal, Germany

Phone +49 561 9522 4747
Mobile +49 151 43832416
Markus.Schnackenberg@sma.de
www.sma.de

Markus Schnackenberg

mailto:Torsten.Baumann@sma.de
http://www.sma.de/
mailto:Markus.Schnackenberg@sma.de
http://www.sma.de/
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